Zielgruppe: Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die aufgrund traumatischer Erlebnisse (Unfall, Gewalterfahrungen, Verlust bzw. Trennung von Bezugspersonen, etc.). unter traumatischen Stressreaktionen (Schlafstörungen, geringe psychische Belastbarkeit, Selbstverletzung, Panikanfälle, Sucht, etc.) leiden.

Gezielte traumapädagogische Interventionen in Verbindung mit dem Angebot der körperlichen und seelischen Wärme der Tiere sowie verlässlicher Beziehung setzen dem Gefühl von Bedrohung und Hilflosigkeit der Betroffenen:
· emotionale Sicherheit
· Geborgenheit
· Beruhigung, Trost
· Aufbau von Vertrauen
· psychische Stabilisierung
· Aktivierung eigener Ressourcen
· Entwicklung persönlicher Stärken
· Wiedererlangen der Kontrolle über das Innenleben
entgegen.
